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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

trotz einiger Jahren schulischer Vorerfahrung und damit einer Vielzahl an Deutsch-
stunden kennt sicherlich jeder Lehrer die Situation, dass die Lernenden bei einigen 
Fehlerschwerpunkten immer wieder ihre Schwierigkeiten haben.

Die hier vorliegenden Fehlertexte haben sich exemplarisch einige dieser Themen 
herausgegriffen und können zum Auffrischen und Wiederholen vorhandenen Wissens 
genutzt werden. 

Alle Texte sind so aufbereitet, dass zunächst der Fehlertext und eine kurze Wieder-
holung der Regel abgedruckt wurden, im Anschluss finden sich dann verschiedene 
Übungen dazu. Zur Korrektur gibt es im hinteren Teil des Bandes vorgegebene Lösun-
gen, die unter Umständen auch in Schülerhand gegeben werden können.

Die Arbeit mit und an den vorliegenden Fehlertexten bildet eine Ergänzung zu den 
klassischen Lehrwerken und kann sowohl passend zur Unterrichtseinheit oder aber 
auch als Übungsmaterial im Rahmen von Wochenplan, Freiarbeit oder in Vertretungs-
stunden verwendet werden.

Viel Erfolg und Freude beim Einsatz des Materials wünscht Ihnen das 

Vorwort / 
methodisch-didaktische Hinweise

Autorenteam des Kohl-Verlages
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Regeln

1 Fehlertext: Wer waren die Pioniere der Astronomie? 

Großschreibung der von Personennamen abgeleiteten Adjektive
Regel 1:  Von Personennamen abgeleitete Adjektive werden klein geschrieben.                                                       
   Beispiel:  die darwinsche Evolutionstheorie
Regel 2:  Adjektive auf -sch werden groß geschrieben, wenn die Grundform des   
   Namens mit einem Apostroph verdeutlicht wird.  
   Beispiel:  Darwin’sche Evolutionstheorie

Fehlerthema:   Großschreibung und Fremdwörter mit -ie

Groß schreiben wir:
à Wörter am Satzanfang 
à Das erste Wort einer Überschrift
à Wörter am Anfang einer direkten Rede
à Substantive und substantivierte Wörter

Fremdwörter, die mit einem  
i-Laut aufhören, werden mit ie 
geschrieben, z. B. Demokratie

wer waren pioniere der Astronomie?  
Ein Himmelskörper, auch Himmelsobjekt ge-
nannt, ist ein Körper im Weltall (Kosmos). zu den 
großen Himmelskörpern gehören z. B. sterne 
und planeten. etwas „kleiner“ sind Monde und 
noch kleiner sind Objekte wie asteroide, mete-
oriten und kometen. kosmische objekte werden 
von der Astronomie und der Astrophysik unter-
sucht, die Wissenschaftler heißen entsprechend 
Astronome und Astrophysiker. 
die Geschichte der Astronomie bzw. erster Beobachtungen der Himmelsereignisse reicht 
bis in die steinzeit zurück. doch einen echten Aufschwung erlebte die Astronomie im  
16. Jahrhundert. Bahnbrechende Entdeckungen von Nicolaus Kopernikus, Johannes Kepler, 
Galileo Galilei, René Descartes, Isaac Newton haben ein ganz neues Weltbild bestimmt. stell 
dir vor, bis ins 16. Jahrhundert glaubte man, dass die Erde der Mittelpunkt im weltall sei! 
nicolaus Kopernikus war es, der herausfand, dass die Sonne im zentrum steht und sich alle 
Planeten, auch die Erde, um die Sonne drehen. das neue Weltbild wurde „heliozentrisch“ 
genannt (griechisch helios = die Sonne; die Sonne steht im zentrum des Alls). kopernikus 
beobachtete den himmel und stellte fest, dass sich die Planeten unregelmäßig bewegen. 
er schrieb: „sie laufen ja nicht auf einer Kreisbahn, sondern ellipsenförmig! Und dazu mit 
unterschiedlicher Geschwindigkeit!“. 
die Kopernikanischen Ideen beeinflussten stark die Karriere von J. Kepler.  am Anfang  studierte 
er theologie an der württembergischen Universität in tübingen. Der vielfach talentierte student 
kepler interessierte sich auch für mathematik, chemie, astronomie und Astrologie. in seiner 
späteren Lehrtätigkeit in graz widmete er sich ganz diesen Wissenschaften. so berechnete er 
z. B. die bahnen der Planeten wie merkur, venus, mars, jupiter und saturn sehr genau. Seine 
gesetze der Planetenbewegung wurden nach seinem Namen benannt: die kepler'schen 
Gesetze. aufbauend auf den Erkenntnissen Keplers gelang es später isaac newton, das 
Gesetz der allgemeinen massenanziehung aufzustellen.


